
Die DEZA gab zwischen 2010 und 2017 über 800 Projekte im Bereich der 
Minderung von Katastrophenrisiken (DRR) in Auftrag. Diese Evaluation umfasst 
eine Leistungsüberprüfung und gibt Inputs für die thematische Ausrichtung.

Minderung von 
Katastrophenrisiken

Kompetenzen und Fähigkeiten
Die Schweiz verfügt unter anderem in den Bereichen 
Wassermanagement, ökosystembasierte Kata- 
strophenvorsorge, Risikomanagement und -transfer 
über aussergewöhnliche Kompetenzen.

Guter Ruf
Die DEZA wird als ehrliche Partnerin und 
Vermittlerin geschätzt.

Kontextangepasstes Engagement
Die DEZA verfolgt einen sinnvollen Multilevel-
Ansatz. DRR-Anstrengungen setzen ebenso auf 
Gemeindeebene wie bei der Stärkung günstiger 
Rahmenbedingungen an.

Aktive Nutzung von Lernchancen
Das Engagement im DRR-Bereich wird regel-
mässig durch Backstopping und Entsendungen 
ergänzt und schafft Lernchancen für alle 
Beteiligten.

Engagement der DEZA

Stärken

Empfehlungen

→  Geschlossenes 
Engagement

Die Schweizer DRR  
erfordert ein verstärktes, 
geschlossenes Engage-
ment der Direktion der 
DEZA.

→ Innovation
Die DEZA sollte innovative 
Pilotprojekte lancieren und 
ihr Engagement auf DRR-
Nischen konzentrieren, in 
denen sie sich durch beson-
deres Know-how auszeichnet.

→  Mehr als 
humanitäre Hilfe

Die DEZA sollte geografi-
sche Schwerpunkte nach 
Risikostufen festsetzen 
und von der Fokussierung 
auf Umweltgefahren zu 
einem breiteren Verständnis 
der Resilienz gegenüber 
Schocks und Belastungen 
aller Art übergehen.

→ Gemeinsame Ziele
Um die Kooperation zu 
fördern, sollte die DEZA-
Direktion gemeinsame 
Ziele am Nexus zwischen 
humanitärer Hilfe und 
Entwicklungszusammen-
arbeit festlegen und 
in einer gemeinsamen 
Strategie verankern.
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818 
Projekte

Die drei Aktionslinien sind: 
gezielte DRR-Projekte, solche, 
die die Minderung von Kata-
strophenrisiken integrieren, 
sowie die Anwaltschaft und 
Einflussnahme im Politikdialog.

3
Aktionslinien

betrug der Anteil aller DRR-
Aktivitäten im Jahresbudget 
der DEZA.

3%

Risiken  
reduzieren

Die DEZA ist weltweit aktiv, 
wo Katastrophenvorsorge ein 
Thema ist, und fokussiert auf 
Schwerpunktländer.

CHF 462 Mio.
investierte die DEZA gemäss 
einer Portfolioanalyse in DRR-
Aktivitäten.

Klima-
wandel 
35%

14%  
DRR-
Prävention

11%
Soforthilfe

Landwirtschaft 8%

Wasser 7%

Andere
16%

Die DEZA gibt jedes Jahr 80 bis 100 Projektevaluationen und 3 bis 4 the-
matische oder institutionelle Evaluationen in Auftrag. Diese orientieren 
sich hauptsächlich an den internationalen Kriterien des OECD-Ent-
wicklungshilfeausschusses (DAC) wie Relevanz, Kohärenz, Effektivität, 
Effizienz, Wirkung und Nachhaltigkeit.

Dieses Factsheet umfasst die wichtigsten Fakten, Schlussfolgerungen 
und Empfehlungen des Schlussberichts zur thematischen Evaluation 
des DEZA-Engagements im Bereich der Minderung von Katastrophen-
risiken im Zeitraum 2010–2017 (Particip GmbH, August 2019).
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https://www.eda.admin.ch/eda/de/home/das-eda/organisation-deseda/direktionen-und-abteilungen/direktion-fuer-entwicklungundzusammenarbeit.html
https://www.aramis.admin.ch/Default.aspx?DocumentID=65980&Load=true



